
      

 

Stadt Erlangen 
Erlangen, 11. Oktober 2018 

 

Referat: OBM  

Amt: 13-2  

Niederschrift  

Besprechung am: 13. September  2018 Beginn: 18:35 Uhr 

Ort: Mönauschule,  
Steigerwaldallee 19 
 

Ende: 20:30 Uhr 

 
Thema: 2. Sitzung des Stadtteilbeirates Büchenbach  
 

Anwesende  Entschuldigt  Verteiler  

 
Stadtteilbeirat: 

Fr. Corinna Mürbeth  
(Vorsitzende) 
Hr. Florian Hacker 
Hr. Toni Körner 
Fr. Sybille Petsch 
Fr. Birgit Rudelt 
Hr. Stefan Tellkamp 
Fr. Claudia Trautmann 
Hr. Günter Winkelmann 
Hr. Prof. Dr. Gerhard Steeger 

Stadtteilbeirat Stellvertreter: 
Hr. Jörg Buff 
Fr. Susanne Korte 
Hr. Stefan Barth 
Hr. Axel Schürmann 
Fr. Susanne Peters 

Verwaltung: 

Amt 52/Hr. Klement 
Amt 23/Fr. Auer 
Amt 61/Hr. Zwißler 

Stadtrat: 

Hr. Dees, Frau Grille, Hr. Buß-
mann, Hr. Schulz, Hr. Prof. Dr. 
Schulz-Wendtland, Fr. Traub-
Eichhorn, Fr. Dr. Marenbach, Hr. 
Neidhardt, Fr. Aßmus, Fr. Kopper 

Sonstige: 

Hr. Birnbreier und Hr. Memmert, 
Initiative „Heimat ERhalten“ 

Bürger: ca. 140 

 

 Alle Referate, Fachämter, 
Stadtteilbeiräte, Fraktionen, 

Amt 13/Fr. Lotter, Hr. Friedel, 
Amt 52/Hr. Klement, Amt 
23/Fr. Auer, Amt 61/Hr. Zwiß-
ler 

Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung der 
Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 
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Ergebnis: 

Die Vorsitzende, Frau Mürbeth eröffnet die zweite öffentliche Sitzung des Stadtteilbeirates und heißt 

alle Anwesenden herzlich willkommen.  

Die Ladung erfolgte form- und fristgerecht. Die Tagesordnung wird verlesen und einvernehmlich 

genehmigt. 

 

 

TOP 1:   Bericht über die Anfragen und Antworten der Stadtve rwaltung aus der ersten 

Sitzung 

• Stadtteilhaus West: Antrag wurde Ende 2017 vom Stadtteilbeirat gestellt, das Vergabever-

fahren an ein Architektenbüro läuft noch bis Ende 2018. Die Bauphase ist für 2021/2022 ge-

plant. 

• Mangel an Sportmöglichkeiten/Vereinen: Antrag des Stadtteilbeirates wurde gestellt, siehe 

auch TOP 2. 

• Erscheinungsbild Rudeltplatz: Der Rudeltplatz gleicht einer Betonwüste und wird nicht als 

Ort der Begegnung gesehen. Verbesserungsmöglichkeiten wurden mit Vertretern der Stadt 

besprochen, jedoch vom Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung abgelehnt. Ein erneuter 

Antrag zur Verbesserung der Situation ist beim Stadtteilbeirat in Bearbeitung. 

• Fehlender Treffpunkt für Jugendliche in den westlichen Neubaugebieten: Im Mai 2018 fand 

ein Treffen mit Vertretern des Amtes für Soziokultur und dem Jugendamt statt. Das Angebot 

im Jugendhaus West soll ausgebaut werden. Das Jugendamt will die betroffenen Jugendli-

chen verstärkt auf die bereits drei vorhandenen Jugendclubs aufmerksam machen. 

• West III: siehe TOP 3. 

• Wunsch nach mehr Freizeit- und Sportmöglichkeiten: Der Antrag zum Stadtteilhaus wurde 

bereits gestellt. Kontakt mit dem Stamm Waräger von den Pfadfindern wurde aufgenommen. 

• Blühwiese bei der Pieta: Die Wiese war voller Unkraut und wurde nach Kommunikation an 

die Stadtverwaltung gemäht. 

• Gefahrenstelle für Schulkinder beim Kreisel Dorfstraße/Holzweg/Forchheimer Straße: Es 

wurde eine Ortsbegehung mit der Stadtverwaltung durchgeführt und daraufhin neue Markie-

rungen aufgetragen. 

• Schlaglöcher am Holzweg: Die Schlaglöcher werden aufgefüllt. 

• Schlecht einsehbare Querung der Mönaustraße für Radfahrer und Fußgänger: Es fand eine 

Ortsbegehung mit der Verwaltung statt. Daraufhin wurde die Hecke zurückgeschnitten und 

der Übergang verbreitert. 

• Handlauf Aussegnungshalle: Der Handlauf wurde oft verstellt, nach Kommunikation des 

Problems wird der Handlauf künftig freigehalten. 

• Nahversorgung durch Gemüsehändler bei Metzgerei Güthlein nicht mehr verfügbar: Nach 

Kommunikation des Problems ist der Gemüsehändler wieder mehrmals pro Woche vor Ort. 
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• Ampelschaltung Kreuzung Frankenwaldallee/Europakanal: Hier waren die Rotphasen der 

Ampel zu lange. Die Kreuzung wurde mit „intelligenter Ampel“ ausgestattet. Nun richten sich 

die Ampelphasen nach dem Verkehrsaufkommen. 

• Zugeparkter Gehweg beim AWO-Kreisel: Noch keine Rückmeldung der Verwaltung. 

• Gefahrenstelle in der Dorfstraße bei Fahrrad Schreiber: Noch keine Rückmeldung der Ver-

waltung. 

• Fehlende Beleuchtung am Fuß- und Radweg Straßberg/Flinzweg: Es gibt eine alternative 

Strecke mit Beleuchtung. 

• Sonnensegel beim Spielplatz südl. Rudeltplatz: Sonnensegel können aufgrund der Gefahr 

des Bekletterns auf öffentlichen Spielplätzen nicht angebracht werden. Es wurden Bäume 

als Schattenspender gepflanzt. 

• Tempolimit Häuslinger Straße/Dorfstraße: Das Tempolimit von 30 km/h wird oft nicht einge-

halten. Nach Aufstellen eines „Smiley-Schildes“ wurde eine Verbesserung festgestellt. 

• Wasserspielplatz Kößweg: Seit zwei Jahren ist die Wasserpumpe aufgrund von coliformen 

Bakterien außer Betrieb. Maßnahmen wurden durch die Stadtverwaltung eingeleitet. 

• Verschmutzung und kaputte Bänke Büchenbacher Anlage/Odenwaldallee: Die kaputten 

Holzbänke wurden abgebaut und robuste Metallbänke aufgestellt. Der seit Jahren abge-

stellte Brunnen ist in Privatbesitz und somit nicht im Einflussbereich der Stadtverwaltung. 

• Spielplatz nördlicher Ortsrand Richtung Dummetsweiher: Seit Jahren verwahrlost und kaputt. 

Die Stadtverwaltung hat Maßnahmen ergriffen. 

• Bebauungsplan F465: Hier soll nicht nur Gewerbe entstehen, sondern auch der Wohnungs-

bau berücksichtigt werden. Die Stadtverwaltung wurde um Überprüfung einer Nutzungsän-

derung gebeten.   

 
 
TOP 2:   Sportentwicklung in Büchenbach  

Der Stadtteilbeirat Büchenbach beantragt eine Ausweisung von neuen Flächen zur Ansiedlung 

von Sport- und Freizeitvereinen. Aktuell leben ca. 16.000 Bürger in Büchenbach und es gibt nur  

wenige Sportangebote. Kinder aus den westlichen Neubaugebieten müssen weite Strecken zu 

Sportvereinen zurücklegen. Senioren ist es oft nicht möglich, die langen Strecken zu den Vereinen  

zurückzulegen. Daher erfolgte der Antrag „Planung und Schaffung neuer Sportstätten und Stärkung  

der Vereinskultur in Erlangen Büchenbach“ am 28.08.2018 schriftlich (siehe Anlage). 

 

 

TOP 3:   West III (Informationen zur Stadtentwicklung von Er langen-Büchenbach 

Der Stadtteilbeirat berichtet über die Bürgerversammlung vom 24.07.2018. Hier wurde ein Teil der  

sich stellenden Fragen bezüglich des neuen Stadtteils „West III“ beantwortet (siehe  

Präsentation in der Anlage). 

 

 



Seite 4 

Danach erläutern Herr Zwißler und Frau Auer das weitere Vorgehen seitens der Stadt Erlangen so 

wie Herr Birnbreier und Herr Memmert von der Initiative „Heimat ERhalten“ in einem kurzen Vortrag.  

Im Anschluss daran werden Fragen der Bürger beantwortet.  

 

Die nächste Sitzung des Stadtteilbeirates Büchenbac h findet am 03. Dezember 2018 um 

18:30 Uhr in der Mönauschule (Aula) statt.  

  

 

gez.        gez. 

Corinna Mürbeth      Yvonne Maroke 
Vorsitzende Stadtteilbeirat     Bürgermeister- und Presseamt 
 


